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l Einen Tag vor den entscheidenden Verhand-

lungen bei der Einkommensrunde zum TV-Hes-
sen haben sich über 600 Beschäftigte aus dem 
hessischen Landesdienst am 13. Oktober 2021 in 
Wiesbaden zu einer bunten und lauten Demo 
getroff en. Nachdem der Demozug vom Wies-
badener Hauptbahnhof zum Kochbrunnen mar-
schiert war, erläuterte dbb Verhandlungsführer 
Volker Geyer dort den Zwischenstand bei den 
Verhandlungen und verdeutlichte noch einmal 
die Position des dbb. 

„Wir treten nicht als Bittsteller an!“
Geyer wörtlich: „Wir treten nicht als Bittsteller an. Wir wissen, was wir wert sind, und unsere Forde-
rungen sind zwar nicht bescheiden, aber sie sind in jedem Fall realistisch. Was bedeutet das konkret für 
Hessen? Hessen ist ein wirtschaftlich starkes Bundesland, dem es auch jetzt, im Oktober 2021, gut geht. 
Das sage nicht ich allein. Das sagt auch Hessens Wirtschaftsminister Tarek Al-Wazir. Ende September 
hat das hessische Wirtschaftsministerium die Halbjahreszahlen vorgestellt und spricht dabei von einer 
‚starken Entwicklung‘. Al-Wazir wörtlich: ‚Auf sehr gutem Pfad der Erholung‘ befi nde sich das Land. 
Dazu zweierlei: Das ist erstens auch unser Verdienst und zweitens wollen wir an diesem Erfolg auch teil-
haben. Wir erwarten Respekt, Wertschätzung und Teilhabe.“

Kein Abschluss ohne verbindliche Zusagen 
für die Landes- und Kommunalbeamten 
Diese Erhöhung forderte dbb Landesbundschef Heini Schmitt auch 
für die hessischen Landes- und Kommunalbeamten ein. „Innenmini-
ster Beuth zeichnet von Hessen gerne das Bild eines Landes, das sich 
um seine Beschäftigten kümmert. Wenn er das ernst meint, muss 
am Freitag in Dietzenbach nicht nur ein guter Tarifk ompromiss ste-
hen, sondern auch seine Zusage, den Tarifabschluss zeitgleich und 
systemgerecht auf die hessischen Beamten zu übertragen.“ 
Sehr erfreut zeigten sich Geyer und Schmitt über die Solidarität aus anderen Bundesländern. Aus Ba-
den-Württemberg, Rheinland-Pfalz und Thüringen waren Beschäftigte mit Bussen nach Wiesbaden 
gekommen, um solidarisch mit den hessischen Beschäftigten zu demonstrieren. Da der Abschluss zum 
TV-H erstmals vor dem Abschluss mit den übrigen Ländern angestrebt wird, kann das hessische Ergeb-
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nis durchaus Signalwirkung auch für die am 8. Oktober 2021 mit der Tarif-
gemeinschaft deutscher Länder (TdL) begonnenen Verhandlungen haben. 

Wie geht’s weiter?
Am 14. / 15. Oktober 2021 findet in Dietzenbach die Abschlussrunde zum 
TV-H statt. Die Forderungen des dbb lassen sich auf seinen Sonderseiten 
zur Einkommensrunde unter www.dbb.de/einkommensrunde nachlesen. 
Selbstverständlich wird der dbb im Internet und per Flugblatt zeitnah über 
den Tarifkompromiss unterrichten.

Der dbb hilft!
Unter dem Dach des dbb beamtenbund und tarifunion bieten kompetente Fachgewerkschaften mit 
insgesamt mehr als 1,3 Millionen Mitgliedern den Beschäftigten des öffentlichen Dienstes und seiner 
privatisierten Bereiche Unterstützung sowohl in tarifvertraglichen und beamtenrechtlichen Fragen, 
als auch im Falle von beruflichen Rechtsstreitigkeiten. Nur Nähe mit einer persönlichen und überzeu-
genden Ansprache jedes Mitglieds schafft auch das nötige Vertrauen in die Durchsetzungskraft einer 
Solidargemeinschaft.

Der dbb beamtenbund und tarifunion weiß um die Besonderheiten im öffentlichen Dienst und seiner 
privatisierten Bereiche. Nähe zu den Mitgliedern ist die Stärke des dbb. Wir informieren schnell und vor 
Ort über www.dbb.de, über die Flugblätter dbb aktuell und unsere Magazine dbb magazin und tacheles.

Mitglied werden und Mitglied bleiben in Ihrer zuständigen Fachgewerkschaft von dbb beamtenbund 
und tarifunion – es lohnt sich!

Name*

Vorname*

Straße*

PLZ/Ort*

Dienststelle/Betrieb*

Beruf

Beschäftigt als*:

 Tarifbeschäftigte/r    Azubi, Schüler/in
  Beamter/Beamtin    Anwärter/in
  Rentner/in     Versorgungsempfänger/in

  Ich möchte weitere Informationen über den dbb erhalten.
  Ich möchte mehr Informationen über die für mich 

 zuständige Gewerkschaft erhalten.
  Bitte schicken Sie mir das Antragsformular zur Aufnahme 

 in die für mich zuständige Gewerkschaft.

Unter dem Dach des dbb bieten kompetente Fachgewerkschaften eine starke Interessenvertretung 
und qualifizierten Rechtsschutz. Wir vermitteln Ihnen gern die passende Gewerkschaftsadresse.
dbb beamtenbund und tarifunion, Geschäftsbereich Tarif, Friedrichstraße 169, 10117 Berlin, 
Telefon: 030. 40 81 - 54 00, Fax: 030. 40 81 - 43 99, E-Mail: tarif@dbb.de, Internet: www.dbb.de

Datum / Unterschrift

Bestellung weiterer Informationen

Datenschutzhinweis: Wir speichern und verarbeiten die uns mitgeteilten Daten, um den uns erteil-
ten Auftrag zu erfüllen. Die mit einem Sternchen* versehenen Daten sind Pflichtdaten, ohne die eine 
Bearbeitung nicht möglich ist. Rechtsgrundlage der Verarbeitung ist Art. 6 (1) b DSGVO. Wenn Sie 
Informationen über eine Mitgliedsgewerkschaft wünschen, so geben wir Ihre Daten dorthin weiter. 
Sonst erfolgt keine Weitergabe an Dritte, sondern lediglich an Auftragsverarbeiter. Wir löschen die 
Daten, wenn sie für die verfolgten Zwecke nicht mehr erforderlich sind. Verantwortlicher für die 
Datenverarbeitung ist: dbb beamtenbund und tarifunion, Friedrichstraße 169, 10117 Berlin, Telefon: 
030. 40 81 - 40, Telefax: 030. 40 81 - 49 99, E-Mail: post@dbb.de. Unseren Datenschutzbeauftragten 
erreichen Sie unter derselben Anschrift oder unter: E-Mail: datenschutz@dbb.de. Informationen über 
Ihre Rechte als Betroffener sowie weitere Informationen erhalten Sie hier: www.dbb.de/datenschutz.
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